
Magerrasen bieten großen
Tier- und Planzenreichtum
Naturexpertin Kerstin Bär hält interessanten Vonras in Nidda - Trockene Standorte
NIDDA (dt). ,,Was soll das mit den
Magürascn die kan11 nan doch
zupflanzen" - so lautete der prcvo-
kantc Titcl des Vortrages, zu dem
die Schutzgemeinschaft Deutscher
'vald (SDW) Nidda und Umge-' . -!ng küülich eingeladen hatte.
Kentin Bär hielt in Niddas Bürger-
haus dazu einen beeindruckenden
Votrag, der ein größeres Prrblikum
ver dient gehab! hättc. Sic ist Mil
arbeilerin des derzeit läufe en
von der EU gefördefen Life-Pro-
jektes,,Wetterauer Hutungen".

Mi1 l.rotos bclcgl wur'dc dcr' Rcichtum
der ärnNten Fjächen der Region. Der
Rcichlnn, der hier ge,neint war, ist dcr
Reichlum an TicL und Pllanzcnrncn -
dso dic Ä|tcnviclfhlt. Beüc t und cftnl-
tcn wcrdcn nnssen dn Mager$en,
magcrc Mlihwicsen tlnd Felsstnndo(e,
dic n)cist iln Vüb nd nrit HDckcn slcher.
,,Dicsc Lcbcnsfä{me sind nrl wesendi-
chcn ruf dcn ragcrcn H Nngen ond in
ihrem Umfeld zu finden". so KersLin Bär.
lis sind lclati! wrllnc u)rd lookcrc
Srrndotc orn Randc dcrWcrtcrau. die in)

'gcnschAtten des Tnunus liegr. l
Lrbcry^ng ztl vogclsbergund Tnonus gibt
cs viele Krppen und Hilng€. dje t ditio-
nell gehirtet wurd€! (dAher .,Hütu gen'). -
Sie sind nrit eileDr crheblichen A{er"
reichtum g€segndt. Hrhebung des Natur
schutzionds, duchgcitihr von ßjologcn
woltinng Wagner zeigten ichon vor €i-
nigcn Jahtln. wo nocb solchc Fhchcn eF
hallcn gcblicbcn sind. Als Beispiele inr
Rannr Nidda wurden der KutTenberg bei
Ulln. derEichköpFl bei Eich€lsdon oder
der Lohberg bei Untelschnritlen ge-

/4

wicsc mcist wcrjgcr als 20

Um die Flachen danerhali
offen zn halten. nntss dei Ver
bnschmg entgegen gewirki
werden. Was kann hier an
ehesren helfe.? Dies ist die
Beweidung nil Schafe, und
Zicgcn. wic sic scit Jahrhun'
deilen durchgelührt wüde.
Aus winschaftlichcD Gründc!
wird in dd Region meist das
Menno-Landschaf, weniger
das kleinere Rnönschaf einge-
sctzt. Natürlich müssen dic
bcrcits oit 'nit Schwazdorn
überfirchenen Flächen zn
nächst vorbereitet werden.

Viellä tige Pflanzenarlen slnd aul den ,,ärmden Flä'
chen def R€gion" zu finden. Foto: dt

idint. Ncben vielen underer PflanzcnF
ten komrcn hicl bcispiclswcisc Nclken,
Thymixn, Salbei. Klee- Llnd Dktela'ten
!or. Die $eltene Herbstwendelähre. eine
kleine Orchideenan. helorzrgl \dure
Slando e. der Frnnsenenzi.n kalkrelche-
ten Boden. Alle Afie. zeiger spezielle
Anpnssungen an di€ reilweise extremen
Lebe sbedingangen. Viele derAilei sind
durch Rückgang dcr Hutrngcn scltcn gc-
wqrdcn odcr sognf i ihfonr Beshld be-
droht. Nehen den höheren Pll0nzen sind
arch seltcne FlechrenAesellsohailon zu
finden'besonders arl Blöckcn und Fcl-
$en. Weilcrhh ist rul dön Flüchcn cinc
angetriste lnsekten und Ticrwch lor zu
findcn. Da gibt cs lcrschicdcnc ScbnDt-
tcrlingsdtcn wic Blüulirgc oder dcn
SchwalbcnschwAnz. Feldgrillen oder
EnbchseD utrd detr Neunlölcr Ubcrlnupr
isl anf dieren Flächen ein eictaunlicher
Artenreichtu festzustellen. So Burden
jn cinen Mdgcrräscngcbict bis zu 140
Pllanzcn.icn tcstgcslcllt, dcmeegenüber
siDd !ur' ciucr inlcnsiv gcnnürcn Mäh-

l{ierbci cngasicrcn sich cfic liohcr Wci-
se viele einheinische Naturschutzgrup'
I,en - oft schon seit vielen Jrhren. Dies
war auch ein (in'nd solche Flüchen de
FFH-Cehictc für d$ Schurzgcbiets're1z
Ndtwa 2000 zu melden.

In Küv'e werden gefüdcn d$ch das
UU-Lll'B-Prciekr, drch klejnere rnd gni'
ßere Mrschincn. in eircn Depot in Nid'
drs stiidlischcnr Barhol zur Vc lig ng
srehen. tlnr die ehrena nlichc Arbeit ztl
unteßtüLzen. A Is Wichligstes bozeichnele
KeßLin Bär rbrchlicßend cinc guo Z!-
srmmcD0ücit dcs N0trrschutzcs rnit dcn
ö|tlichcrr Schäfcrn, cinc gutc Oftbndich-
lcitsa$cit und dic inlcnsivc Fördcrung
dcr Lrnnnflcisch- Vcmr0*tunB. Viele In-
tbnnationcn daar bieler die Projekr
Ho'repage wwwwetterluor-hurun-
gcn.dc. Dcn voNchl0e für die SDW im
koüDcnden Jahr einc Führuns in Stonl
lcls mit anschlicllcndcm LaNllbuffbl zu
veranslalten nnd sich das Thema vor Ort
anzDsehen, wnde vom Publiklm sebr
beg,üßt.


